Pressestimmen

„Die Fliege baumelt ihm aufgeknöpft um den Hals, aus einer Jack-Daniels-Flasche schüttet er sich Wasser ins Glas und trinkt, während er mit der freien Hand zum Rhythmus seiner Band schnippt(...) Und dann erzählt er, warum er überhaupt jemals die Bühne betrat:

Eines Nachts erschien mir Dean Martin im Traum und sagte: Rocco (im Traum nennt mich Dean immer Rocco) sing diese Songs und sing sie auf Deutsch, keiner macht das besser als du. Und noch ein Tipp: Harte Jungs tragen keine Hasenkostüme!“

Großes Showbusines, eine perfekte Band in vollsynthetischen Anzügen, ein glänzender Performer der sein Publikum zu unterhalten weiß und eine ganze Musikrichtung im Alleingang rettet. „Mit seiner Lache und den Gags könnte Baisch Harald Schmidts gutaussehnder Zwillingsbruder sein...“

Süddeutsche Zeitung

Musik zum Rückwärts einparken....

Elle

Die kulturelle Überraschung des Jahres....

Stuttgarter Zeitung

Der lässigste Entertainer der Welt....

Prinz

Zwischen Cole Porter und Steve Martin.........

Frankfurter Rundschau

Ein schöner Abend.....

Schwäbisches Tagblatt

Bei Stilwanderungen durch sämtliche Arten der Unterhaltungsmusik bewiesen die Musiker ihr können. Ob Jazz, Samba,Bossa oder Country, während sie sich einen Moment über das eine lustig machten, hatten sie es schon in der nächsten Minute als ernstzunehmenden Beitrag auf dem Programm. Wobei man mit dem „erstnehmen“ an diesem Abend wohl eher etwas aufpassen muß. „Luxusfrau“, die Nummer eins in den Charts im Sommer 2004, beschloss die grandiose Vorstellung.
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